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Sternsinger bringen Segen und 
sammeln für Kinder in Kenia  
 
Eisenberg. „Die Sternsinger kommen!“ hieß es am 6. Januar wieder im Landratsamt 
des Saale-Holzland-Kreises in Eisenberg. Kinder der katholischen und 
evangelischen Kirchgemeinden kamen zusammen mit Pfarrern, Eltern und weiteren 
Begleitern ins Schloß Christiansburg, um den Segen „Christus segne dieses Haus“ 
für das neue Jahr zu bringen und Spenden für Not leidende Kinder in aller Welt zu 
sammeln.  
 
„…Helft auch ihr mit 
euren Gaben, dass 
Kinder eine Zukunft 
haben“, sangen die 
Kinder im Zimmer des 
Landrates, wo sich auch 
Amtsleiter der Verwaltung 
zu diesem freudigen 
Anlass eingefunden 
hatten. Die Aktion 
Dreikönigssingen wird in 
diesem Jahr zum 59. Mal 
durchgeführt, das 
Beispielland 2017 ist 
Kenia. Der katholische 
Pfarrer Andreas Tober 
erläuterte, dass es dabei 
vor allem darum geht, 
kostenlose Bildung für 
Kinder in Kenia zu 
ermöglichen. Ein Teil der 
Spenden soll zudem 
Kindern in 
Flüchtlingslagern in Erbil 
im Irak zugutekommen. 
 
Landrat Andreas Heller dankte den Sternsingern, „dass ihr die anderen Kinder auf 
der Welt unterstützen wollt“, und er ermutigte die Kinder, die frohe Botschaft weiter in 
die Stadt und in den Landkreis zu tragen. Er freue sich besonders, dass in diesem 
Jahr so viele Mädchen und Jungen am Sternsingen teilnehmen und dass sie 
wiederum Konfessionen übergreifend in ökumenischer Gemeinschaft stattfindet. 
 
Pfarrer Tober sprach zum Abschied dem Landrat Zuversicht für eine der wichtigsten 
anstehenden Aufgaben zu: „Der Haushalt kommt.“  
 


